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Für St. Liborius und St. Mein-

olfus findet der Weltgebets-

tag um 19 h in der Jakobus-

kirche statt. Im Anschluss ist 

ein gemeinsames Essen ge-

plant mit Speisen aus Sim-

babwe. In St. Martin treffen 

sich die Frauen aus Heliand 

und St. Martin um 15.30 h in 

der Kirche St. Martin. Mit 

großen Hoffnungen startete 

Rhodesien 1980 in die Unab-

hängigkeit; das rassistische 

weiße Regime schien über-

wunden und das Land war 

wieder zu Simbabwe gewor-

den. Doch Mugabe ent-

puppte sich als repressiver 

Machthaber; Unterdrü-

ckung und Gewalt gehören 

zum Alltag. Er wurde zwar 

abgesetzt, dieselben Eliten 

blieben jedoch an der 

Macht, so dass sich für die 

Bevölkerung nicht wirklich 

etwas verbesserte. 

„Steh auf und geh!“ Das 

sagt Jesus zu dem Mann, 

der viele Jahre auf Heilung 

wartet und jede Hoffnung 

aufgegeben hat. Die Frau-

en in Simbabwe beziehen 

diese Aufforderung auch 

auf sich, sie gilt uns allen: Wir 

sollen uns nicht fürchten, 

nach Gottes Wort zu han-

deln.  

Mit diesen starken Frauen 

wollen wir uns auf den Weg 

machen. 

Wir freuen uns schon auf die 

Begegnung mit Ihnen, den 

Menschen jeden Alters und 

aller Konfessionen. Nach 

dem Gottesdienst wollen wir 

mit Ihnen zusammen bei 

Kaffee und Kuchen Mög-

lichkeiten der Hilfe für Einsa-

me und Kranke erforschen. 

 

 

 

 

Verstorbene: 

St. Meinolfus: 

Doris Multhaup 

 

Feier der österlichen 

Bußzeit 

Fasten- und Abstinenz-

gebot 

D a s  Ab s t i n e n z g e b o t 

(Verzicht auf Fleischspeisen) 

am Aschermittwoch und 

Karfreitag verpflichtet alle, 

die das 14. Lebensjahr voll-

endet haben; das an diesen 

Tagen geltende Fastenver-

bot (Einschränkung des Es-

sens auf nur eine Sättigung 

am Tag) verpflichtet alle 

Volljährigen bis zum 60. Le-

bensjahres. Die Seelsorger 

und die Eltern sollen aber 

dafür sorgen, dass auch 

diejenigen, die wegen ihres 

jugendlichen Alters zu  Fas-

ten und Abstinenz verpflich-

tet sind, zu einem echten 

Verständnis der Buße geführt 

werden (vgl. c. 1251-1252 

CIC).  

Freitagsopfer 

Alle Freitage im des Jahres 

sind im Gedenken an das 

Leiden und Sterben des 

Herrn kirchliche Bußtage, an 

denen die Gläubigen zu 

e i n e m  F r e i t a g s o p f e r 

(Abstinenz von Fleischspei-

sen oder von einer anderen 

Speise entsprechend den 

Vorschriften der Bischofskon-

ferenz; c. 1251 CIC) ver-

pflichtet sind; ausgenom-

men sind die Freitage, auf 

die ein Hochfest fällt. Das 

Freitagsopfer kann verschie-

dene Formen annehmen: 

Verzicht auf Fleischspeisen, 

der nach wie vor sinnvoll 

und angemessen ist; spürba-

re Einschränkung im Kon-

sum, besonders bei Genuss-

mitteln; Dienste und Hilfeleis-

tungen für den Nächsten. 

Das durch das Freitagsopfer 

Ersparte sollte mit Menschen 

in Not geteilt werden (vgl. 

Partikularnormen der DBK v. 

1986).  

 

Aschermittwoch 

(Fast- und Abstinenztag) 

Herzliche Einladung zu 

Aschermittwoch, den 26.02. 

In allen drei Gemeinden 

feiern wir um  

18 h die Hl. Messe mit Aus-

teilung des Aschekreuzes. 

Selbstverständlich können 

Christinnen und Christen 

auch in den Schulgottes-

dienst das Aschekreuz emp-

fangen. 

 

Ökumenische  

Passionsandachten mit Fas-

tenpredigten,  

mittwochs um 19 h 

04.03. in St. Liborius 

„Die Salbung Jesu“ 

Ulrich Dröge 

11.03. in Melanchthon 

„Das Mahl“ 

Norbert Hagemeister 

18.03. in St. Franziskus 

„Das Gebet in Getsemani“ 

Martin Tulhoff 

25.03. in Trinitatiskirche 

„Die Verleugnung des Pet-

rus“ 

Martin Lütticke 

01.04. in der Arche 

„Das Verhör vor Pilatus“ 

Burkhard Kurz 

08.04. in der Freien Evange-

lischen Kirche 

„Das Bekenntnis des Haupt-

manns“ 

Klaus Korfmacher 

 

Weltgebetstag der Frauen 

aus Simbabwe 

„Kommt, alles ist bereit!“ 

Schon jetzt eine herzliche 

Einladung zum Weltgebets-

tag der Frauen am Freitag, 

06.03. 

Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung der kfd St. 

Meinolfus 

Die kfd St. Meinolfus lädt am 

Donnerstag, dem 19.03., zur  

Jahreshauptversammlung 

ein. Beginn ist um 15 h mit 

der Hl. Messe. 

Im Anschluss erfolgt die JHV 

im Pfarrheim. 

 

Mittwoch 26.02. KAB Treff 

15 h, kleiner Pfarrsaal 

in St. Liborius 

Thema: Vorsorgevollmacht 

und Patientenverfügung 

Referent: Holger Schiller 

Rechtsanwalt Holger Schiller 

wird uns die verschiedenen 

Möglichkeiten der Vorsorge 

und Gestaltung sowie die 

rechtlichen Bestimmungen 

aufzeigen. Er wird kompe-

tent uns darüber aufklären, 

was womit regelbar ist und 

wozu es dient. Diesen Vor-

trag, ein wichtiges Thema, 

sollten Sie nicht verpassen. 

Vor dem Vortrag genießen 

wir wieder frischen Kaffee 

und leckeren selbstgeba-

ckenen Kuchen (2,50 €) in 

unterhaltsamer Runde 

 

Hauskommunion 

Manchmal ist es so, dass 

unterschiedliche Gründe 

dazu führen, den sonntägli-

chen Gottesdienst nicht 

besuchen zu können. Der 

jeweilige Fernsehgottes-

dienst führt dann in eine 

geistliche Haltung, die Gott 

die Ehre gibt. 

Gerne bringen unsere Kom-

munionhelferinnen und -

helfer Ihnen die Kommunion 

nach Hause. Wenn dies für 

Sie richtig ist, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro 

Bekanntmachungen aus den drei Gemeinden und dem Pastoralen Raum 

Informationen 
 

für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus im  
Pastoralen Raum Dortmund Mitte 

Ausgabe 5/2020 22.02.2020 - 08.03.2020 

Leitender Pfarrer  

Propst Andreas Coersmeier 
 

Pfarrer 

Dr. Klaus Korfmacher  

Tel.: 0231/59 43 33  

kkorfmacher@online.de  
 

Pastor  

Norbert Hagemeister 

Tel.: 0231/92 73 87 81  

norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Gemeindereferentin 

Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Bettina Abels , Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bei Raumanmietung bitte  

Kontakt über:  

raumplanung@stliborius.de 

Bürozeiten:  

Di 16 h -18 h, Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181049030 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus 

Sabine Wessollek  

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

St.Meinolfus@web.de  

Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 h - 12 h, Mi 16 h - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Innenstadt Nord-Ost: 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Dortmund - Brackel: 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

 

Kollekten: 

22./23.02.: für die Gemeinden 

29.02./01.03.: f. die Gemeinden, 

St. Martin: geschwisterlich Teilen 

07./08.03.: für die Förderung von 

Priesterberufen 

www.pv-dortmund-mitte-ost.de 

Pastoralteam  

Pfarrbüros 
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Impressum: 

Herausgeber: Pastoraler Raum, 

ehem. Pastoralverbund Dortmund - 

Mitte - Ost,  Pfr. Dr. Klaus Korfmacher 
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richten erscheinen 14-täglich. Sie 

können kostenlos als pdf-Datei von 
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den. 

 
Jetzt ist sie voll da, die fünfte Jahreszeit 

 

In vielen Gegenden unseres Landes wird - meistens im Februar - Karneval 

gefeiert. Man nennt den Karneval auch Fasching oder Fastnacht. Uns in 

Westfalen ist Karneval bekannt. In unserem Land gibt es einige Hochbur-

gen des tollen Treibens (Düsseldorf, Köln, Münster, Rietberg, Delbrück - 

auch Dortmund).  

 

Erst am letzten Sonntag war der Kinderkarneval mit Umzug. Das Kinderprin-

zenpaar traf die närrische Kinderschar in der Innenstadt. 

Auch, wenn nicht alle Menschen Karneval feiern: Andere verkleiden sich, 

sind fröhlich, lachen und singen. Einige Veranstaltungen, geleitet vom El-

ferrat, nehmen Personen oder Geschehnisse unter die Lupe und verball-

hornen sie. In sogenannten „Prunksitzungen“ kommen verkleidete Men-

schen zusammen und begehen fröhliche Stunden. 

 

Der Donnerstag vor dem Rosenmontag ist ein besonderer Frauentag 

„Altweiberfastnacht“. Es sind die Frauen, die bewusst an diesem Tag Män-

nern die „Vormundschaft“ abnehmen und aufmerksam machen, dass das 

Leben partnerschaftlich zu leben ist. 

Doch woher kommt der Karneval? Eine erste Antwort gibt die Zeit, in der 

Karneval besonders gefeiert wird. Das sind die Tage vor Aschemittwoch. 

Denn der Aschermittwoch ist gebotener Fast- und Abstinenztag. 

Menschen zwischen 14 und 60 Jahren fasten an diesem Tag dadurch, dass 

sie nur eine Mahlzeit zu sich nehmen. 

 

Der Aschermittwoch ist Beginn der 40 Tage Fastenzeit, in der sich Christin-

nen und Christen des Leidens und Sterbens Jesu am Karfreitag erinnern 

und auf die Feier der Auferstehung in der Osternacht vorbereiten, um Os-

tern zu feiern. 

 

Eine Möglichkeit die Fastenzeit zu gestalten ist der bewusste Verzicht auf 

Fleisch. Fleisch, Inbegriff des Wohlstandes, wurde früher bewusst nicht ge-

gessen, es wird heute auch auf Alkohol verzichtet und nicht gefeiert. Die 

Fastenzeit versteht sich nicht nur als Verzichtszeit. In diesen ca. 6 Wochen 

soll das Leben und seine geistliche Ordnung überprüft werden. 

 

Gutes Tun ist angesagt. Sich auf Gott ausrichten , umfänglich, ganzheitlich 

sich erneuern. Geist, Seele und Leib, um mit allen Sinnen das Hohe Oster-

fest vorzubereiten und es zu feiern. 

 

Ihnen allen fröhliche karnevalistische Tage und besonders gute, besinnli-

che österliche Bußzeit. 

 

Ihr 

Klaus Korfmacher, Pfarrer 
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Gottesdienstordnung für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus vom 22.02.2020 bis 08.03.2020 

 
17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 Leb. und †† der Familie Griethe 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 in bestimmter Meinung 

 
10.00 St. Meinolfus: Hochamt, † Meinolf Jäker 

10.15 St. Liborius: Hochamt, 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes, 

 Jahresmesse † Karl Erfmann 

10.00 St. Martin: Kleinkindgottesdienst 

11.15 St. Martin: Hochamt 

 6-Wochenamt † Lydia Wengerek,  

 † Walter Wengerek 

 
15.00 St. Meinolfus: Hl. Messe fällt aus. 

 
18.00 St. Liborius: Hl. Messe,  

 in bestimmter Meinung 

 
08.00 St. Liborius: Libori- und UhlandGD mit Asche-

 kreuz 

09.15 St. Liborius: KitaGD mit Aschekreuz 

18.00 St. Liborius: Hl. Messe mit Aschekreuz 

10.00 St. Martin: KitaGD mit Aschekreuz 

12.15 St. Martin: HohwartSG mit Aschekreuz 

18.00 St. Martin: Hl. Messe mit Aschekreuz 

08.15 St. Meinolfus: ComeniusSG mit Aschekreuz 

11.00 St. Meinolfus: KitaGD mit Aschekreuz 

18.00 St. Meinolfus: Hl. Messe mit Aschekreuz 

 
13.00 St. Meinolfus: Seelenamt für † Doris Multhaup, 

 anschl. Urnenbeisetzung auf Wambeler Fried-

 hof 

15.00 St. Liborius: Hl. Messe, anschl. Geburtstagsfeier 

 †† d. Familie Buchholz, † Bruno Marx 

17.00 St. Liborius: Beichte der Kokis in Kirche 

18.00 St. Martin: Hl. Messe,  

 in bestimmter Meinung 

 
08.00 St. Martin: Laudes 

17.00 St. Martin: Beichte der Kokis in Kirche 

18.00 St. Meinolfus: Hl. Messe,  

 in bestimmter Meinung 

 
15.30 St. Meinolfus: Beichte der Kokis in Kirche 

17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 6-Wochenamt † Stephanie Böhme 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend 

Samstag, 22.02.2020 - Kathedra Petri 

Kollekte für die Gemeinden 

Sonntag, 23.02.2020 - 7. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

Montag, 24.02.2020 - Hl. Matthäus 

Dienstag, 25.02.2020 - Hl. Walburga 

Mittwoch, 26.02.2020 - Aschermittwoch 

Donnerstag, 27.02.2020  

Freitag, 28.02.2020  

Samstag, 29.02.2020  

Kollekte für die Gemeinden 

St. Martin: geschwisterlich Teilen 

 
10.00 St. Meinolfus: Hochamt,  

 Leb. und †† d. Familie Böth 

10.15 St. Liborius: Hochamt, 

 † Ivanka Karleva Bernardova, 

 † Bernhard Tschenkov Bernardova, 

 † Tschenko Bernardova Tschenkov 

11.15 St. Martin: Familiengottesdienst,  

 Leb. und †† des Pastoralverbundes, 

 † Günther Neuhäuser, † Rosel Henkemeier, 

 Jahresmesse † Elmar Loermann 

 
15.00 St. Meinolfus: Hl. Messe,  

 in bestimmter Meinung 

08.30 St. Meinolfus: Frauenmesse 

17.00 St. Liborius: Kokitreff in Kirche (30 Min.) 

18.00 St. Liborius: Hl. Messe 

 
08.15 St. Meinolfus: Comeniusschulgottesdienst 

19.00 St. Liborius: 1. Fastenpredigt 

 „Die Salbung Jesu“ (Mk 14,3-9) 

 
09.00 St. Liborius: Hl. Messe, † Bruno Marx 

18.00 St. Martin: Hl. Messe, in bestimmter Meinung 

 
08.00 St. Martin: Laudes 

11.30 St. Martin: Hl. Messe im WBZ 

15.30 St. Martin: Weltgebetstag der Frauen, s. Seite 4 

Anbetung und Hl. Messe in St. Meinolfus fallen aus. 

19.00 St. Meinolfus/St. Liborius: Weltgebetstag der 

 Frauen in Jakobus, s. Seite 4 

 
17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 in bestimmter Meinung 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 in bestimmter Meinung 

 
10.00 St. Meinolfus: Hochamt, 

 in bestimmter Meinung 

10.15 St. Liborius: thematischer Gottesdienst mit 

 Einführung der neuen MessdienerInnen, 

 in bestimmter Meinung 

11.15 St. Martin: Hochamt 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes, 

 † Mathilde Korfmacher, † Ludger Korfmacher, 

 †† Ehel. Margarete und Norbert Korfmacher, 

 Leb. und †† d. Familie Matusik 

Sonntag, 01.03.2020 - 1. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinden 

St. Martin: geschwisterlich Teilen 

Montag, 02.03.2020  

Dienstag, 03.03.2020  

Mittwoch, 04.03.2020 - Hl. Kasimir 

Donnerstag, 05.03.2020  

Freitag, 06.03.2020 - Hl. Fridolin von Säckingen  

Samstag, 07.03.2020 - Hl. Perpetua und Hl. Felizitas 

Kollekte für die Förderung von Priesterberufen 

Sonntag, 08.03.2020 - 2. Fastensonntag 

Kollekte für die Förderung von Priesterberufen 
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  Grundlagen des Glaubens      Aus den Gemeinden  Regelmäßig 

 
Montags:  
09.30 - Caritas-Sprechstunde 
13.30 - Stickgruppe 
13.30 - Caritas-Formularhilfe 
16.00 - 20.00 Offene Tür 
17.30 - DPSG Wölflinge 
18.30 - Singekreis 
19.30 - DPSG Rover 

Dienstags:  
14.00 und 15.00 Reha-Sport 
15.30 - 18.00 Café-Treff 
16.00 - 18.00 Offene Kirche 
16.00 - 20.00 Offene Tür 
19.30 - Kirchenchor  

Mittwochs: 
15.00 -  Seniorentreff 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
13.30 - 15.00 Bücherei  
18.00 - DPSG Jungpfadfinder 
18.00 - Theatergruppe 

Donnerstags: 
10.00 - Dortmunder Tafel 
10.00 - 12.00 Offene Kirche 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

Freitags:   
15.30 - 18.00 Café-Treff 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

17.30 - 19.30 Ministranten-
stunde 

Sonntags: 
11.15 - 13.00 Café-Treff 
11.15 - 13.00 Bücherei 
 

 
Montags: 
19-20.30 h Joga  
Dienstags: 

9-10 h und 10-11 h Turnen im 
gr. Saal, außer i. d. Ferien 
16.00 - Gemeindedienst  
(1. Dienstag im Monat) 
16.00 - 18.00 Offene Tür 
17.15-18.15 h Messdiener in 
der Kirche 
Mittwochs: 
9-10 h Turnen im gr. Saal, 
außer in den Ferien 

4. Mittwoch im Monat: 
16 h kfd im kl. Saal 
Donnerstags: 
15.30 - 17.30 Gemeindecafé 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
 

 
Sonntags:  
10.30 - 12.00 KÖB - Bücherei 
Montags: 
09.30 und 10.30 Reha-Sport 

Dienstags:  
15.00 - Gitarrengruppe  

18.30 - Gymnastikgruppe 
Mittwochs:  
17.00 - DPSG Wölflinge  
17.30 - DPSG Jungpfadfinder 

19.00 - DPSG Pfadfinder 

20.15 - DPSG Rover 

Donnerstags:  

18.00 - KAB-Tischtennis 

Freitags:  

18.30 - Schachgruppe 

18.30 - 20.00 Half past six 

St. Liborius 

St. Martin 

St. Meinolfus 

 
Mi., 26.02., 15 h 

KAB-Treff, Vorsorgevoll-

macht und Patientenverfü-

gung, siehe Seite 4 

Di., 03.03., 17.30-18 h 

Kokitreff im Saal 

Do., 05.03., 19.30 h 

PGR-Sitzung 

Fr., 06.03., 19 h 

Infoabend für die Kokieltern 

aus St. Liborius im Saal 

19 h Weltgebetstag der 

Frauen in Jakobus 

So., 08.03., 15-18 h 

Kino im Café  

 
So., 01.03., nach FamGD 

Üben der Lieder für die Erst-

kommunion und Gestalten 

der Osterkerze  

Di., 03.03., 16 h 

Gemeindedienst: Finanz-

übersicht, Infos und Ge-

spräche 

Fr., 06.03., 15.30 h 

Weltgebetstag der Frauen 

in St. Martin 

 
Sa., 22.02., 17 h Hl. Messe 

anschl. KAB Jahreshaupt-

versammlung 

Di., 25.02., 15 h 

60+/- Karneval im Saal 

Do. 27.02., 15 h 

kfd Mitarbeiterinnenbespre-

chung 

Di., 03.03., nach Hl. Messe 

gemeinsames Frühstück 

Do., 05.03., 18.30 h 

PGR-Sitzung 

Fr., 06.03., 19 h 

Weltgebetstag der Frauen 

in Jakobus 

Termine St. Liborius: 

Termine St. Martin: 

Termine St. Meinolfus: 

 
Vokabular „Religion“ 

Monotheismus, Polytheismus, Atheismus,  

Agnostizismus, Deismus 

 

Aus dem Wort mono, was „allein“ bedeutet und 

theos, was „Gott“ bedeutet gebildet, bezeichnet 

das Wort „Monotheismus“ also den Glauben an 

einen einzigen Gott, ein Glaube, der vom Juden-

tum, vom Christentum und vom Islam geteilt wird.  

Was die drei Religionen bekennen, ist die Tatsa-

che eines einzigen Gottes. Ist aber damit genau 

derselbe Gott gemeint? In der Tat wird die Gott-

heit Jesu Christi, der auf die Welt gekommen ist 

und das Leben der Menschen geteilt hat, weder 

von den Juden noch von den Muslimen aner-

kannt… 

 

Vom Monotheismus unterscheidet sich in erster 

Linie der Polytheismus (von poly: mehrere). Offizi-

ell wird der Glaube an mehrere Götter oder an 

eine Vielzahl von Gottheiten nicht mehr so oft be-

kannt. Er ist jedoch immer noch gegenwärtig in 

Afrika oder in Indien zum Beispiel. 

 

Im direkten Gegensatz zum Monotheismus steht 

auch der Atheismus, die Verleugnung eines jeden 

Gottes. Früher war die Zahl derjenigen, die sich zu 

Atheisten erklärten, gering; heute steigt sie deut-

lich an. 

 

Der Atheist unterscheidet sich Agnostiker (gnosis 

bedeutet „Kenntnisse“, „Wissen“). Während der 

Atheist die Existenz eines Gottes verneint, geht 

der Agnostiker davon aus, dass man nichts mit 

Sicherheit wissen kann. Ist eine bequemere Ein-

stellung in unserer Zeit der Gleichgültigkeit ein-

fach? 

 

Es sei daran erinnert, dass es in den ersten Jahr-

hunderten des Christentums „Gnostiker“ gab, für 

die das Heil nur in der Erkenntnis zu finden war, 

und vom 18. Jahrhundert an breitete sich der De-

ismus aus, eine Vernunftreligion, für die nicht die 

Offenbarung, sondern die Vernunft allein grundle-

gend war. 

 

 

(aus „Geistlicher Kommentar“, Pater René Berthier) 


